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Öffnungszeiten Rathaus

Montag von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Gemeindeverwaltung

E-Mail: rathaus@moensheim.de
Telefonzentrale 9253-0
Frau Cirica Fax 9253-10
Bürgermeister
Herr Fritsch 9253-15
Vorzimmer, Amtsblatt, Vermietungen 
Alte Kelter und Festhalle
Frau May 9253-22
Geburten, Heiraten, Sterbefälle, Sozial- 
und Rentenangelegenheiten, Friedhofswesen
Frau Cirica 9253-11
Einwohnermeldeamt, Pässe
Frau Hahn 9253-12
Bauamt, Gewerbeamt, Ordnungsamt, 
Personalwesen, Gutachterausschuss
Herr Arnold 9253-13
Gemeindekämmerei, Steueramt, 
Vermietungen Sporthalle
Herr Scheytt 9253-20
Gemeindekasse, Verbrauchsabrechnungen, Verwal-
tung Gemeindegrundstücke, Wohnbauförderung
Frau Gille 9253-23

Soziales Netzwerk 
der Gemeinde Mönsheim 
Sprechstunde täglich 
von 10.00 –12.00 Uhr
Telefon: 07044 9253-14

Freibad
Badmeister 907471
Kiosk 0176 35185601
Fax 907469
Grund- und Hauptschule Appenberg
Sekretariat Frau Eder 5454/Fax 914680
Hausmeister Herr Pogoda 914682
Kindergärten
Grenzbachstraße 7744
Baumstraße 914710
Wassermeister 9039517 * 
 *(Weiterleitung auf Mobilfunk)
Kläranlage Grenzbach
Herr Ludwig (vor Ort) 8558 oder 0160 96997346
Herr Dugge 0711 28947764 oder 0160 92543854
Appenbergsporthalle
Hausmeister Herr Schaan 5335
Bauhof Heckengäu 
75449 Wurmberg, Öschelbronner Str. 64
Telefon 07044 903194  Fax 07044 9039516
E-Mail:  bauhof@wimsheim.de

Wichtige Telefonnummern

Euronotruf-Nummer 112
Feuerleitstelle Pforzheim 07231 392511
Feuerwehrgerätehaus 5399
Feuerwehrkommandant H. Oliver Pfrommer
Polizei-Notruf 110
71296 Heimsheim, Marktplatz 2 07033 31457
Polizeirevier Mühlacker, Enzstraße 22 07041 9693-0
Deutsches Rotes Kreuz 112
Rettungsleitstelle Pforzheim-Enzkreis e.V.

Krankentransport und Unfallrettung 19222
Diakoniestation Heckengäu 8686
Büro Wimsheim Fax 8174
Notariat Mühlacker
Frau Notarin Drung 07041 8118930
Forstamt
Herr Schiz 07233 942246
Schornsteinfegermeister 07044 9168655
Herr Mumm Fax 07044 9168657
Straßendienst (außerorts)
Straßenmeisterei Maulbronn 07043 951940
Tierheime
Böblingen 07031 25010
Pforzheim 07231 154133
Haus Heckengäu 
Altenpflegeheim Heimsheim 07033 5391-0
EnBW (bei Stromstörungen)
Regionalzentrum Nordbaden
Störungsstelle 0800 3629477
Service-Hotline 0800 9999966
Kirchen
Telefonnummern finden Sie unter:
„Kirchliche Nachrichten“

Öffnungszeiten 
Landratsamt Enzkreis

Montag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
 und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung 07231 30890

Soziale Dienste

DRK Kreisverband Pforzheim-Enzkreis e.V.
Rettungsdienst/Krankentransport 19222
Kurse 07231 373-220
(Erste Hilfe, EH am Kind, EH für Sport, Betriebshelfer, 
LSM für Führerscheinbewerber)
Essen auf Rädern (Menüservice) 
Frau Uibel 07231 373-240
 r.uibel@drk-pforzheim.de
Seniorenerholung + Seniorenreisen
Frau Augenstein 07231 373-210
 r.augenstein@drk-pforzheim.de
Seniorenzentrum + Tagespflege
Telefon 07041 819-0
Betreutes Wohnen Mühlacker + Pforzheim
Frau Heidt 07041 819-500
Betreutes Wohnen Neuenbürg + Ötisheim
Frau Weingärtner 07082 600-93
 i.weingaertner@drk-pforzheim.de

Consilo
Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
und DemenzZentrum
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Sie erreichen uns in der Regel Montag –Freitag 
von 8.00 –13.00 und nach Vereinbarung
DemenzZentrum 07041 81469-0
Pflegestützpunkt Enzkreis für den 
Bereich Mühlacker und Ötisheim 07041 81469-22
Gebiet Heckengäu: 07041 81469-23
Gebiet Stromberg 07041 81469-21
Jeden Dienstag von 10.00 –11.00 Sprechstunde im 
Rathaus Maulbronn
Telefon während dieser Zeit 07043 10327

Caritas Ludwigsburg – Waiblingen – Enz
Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker
Telefon 07041 5953
Dienstag ganztags
Mittwoch nachmittags
Donnerstag vormittags
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Ku-
ren und Erholungen
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 14424-0, Fax: 07231 14424-14
Mobiler Dienst und Essen auf Rädern
Jugendamt Enzkreis
Frau Bickel 07231 3081784
 Nadine.Bickel@enzkreis.de
Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
Telefon 07231 30870
Bietet kostenfreie und vertrauliche Beratung und 
Therapie bei Fragen und Problemen. In Krisensitu-
ationen können Sie sofort einen Termin erhalten.
Tagesmütter Enztal e. V.
Bahnhofstraße 96, 75417 Mühlacker
Telefon 07041 8184711
 info@tagesmuetter-enztal.de
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Verschiedene Selbsthilfegruppen für Alkoholkran-
ke und deren Angehörige
Do. 19.00 Uhr im Haus der Begegnung/Leonberg
Telefon 07033 31583 oder 07152 25696
Fax 07033 31881
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle 
für Alkohol- und Medikamentenprobleme, bwlv 
Baden-Württembergischer Landesverband für 
Prävention und Rehabilitation gGmbH
Luisenstraße 54 –56, 75712 Pforzheim
Telefon 07231 139408-0
Fax 07231 139408-99
Sprechstunde Mo. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wohnberatungsstelle für ältere und behinder-
te Menschen, Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Telefon 07231 357717
Fax 07231 357708
Telefonseelsorge Nordschwarzwald
Telefon 0800 1110111
KISTE
Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch 
und suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung
Hohenzollenstr. 34, 75177 Pforzheim,
Telefon 07231 30870
Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008, mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Versicherungsanstalt

Deutsche Rentenversicherung
Freiburger Straße 7, 75179 Pforzheim
Telefon 07231 9314-20
Fax 07231 9314-60
 aussenstelle.pforzheim@drv-bw.de
Mo., Di., Mi. 8.00 –12.00 und 13.00 –16.00 Uhr
Do. 8.00 –12.00 und 13.00 –18.00 Uhr
Fr. 8.00 –12.00 Uhr
Deutsche Rentenversicherung
Kelterplatz 7, 75417 Mühlacker
Terminvereinbarung unter: Telefon 07231 931420

Öffnungszeiten und Telefonnummern öffentlicher Einrichtungen
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Amtliches

Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns-
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab. Sie bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung.
Telefon: 07041 8118930

Freiwillige Feuerwehr
Mönsheim

Notruf richtig absetzen

Alarmieren Sie die Feuerwehr und alle anderen Hilfsdienste 
im Notfall über die europaweit gültige Notrufnummer 112. 
Bleiben Sie in einem Notfall ruhig, setzen Sie einen Notruf ab 
und beantworten Sie am Telefon dann einfach die 5-W-Fragen:
Wo ist etwas geschehen?
Was ist geschehen?
Wie viele Personen sind betroffen?
Welche Art der Erkrankung/Verletzung liegt vor?
Warten auf Rückfragen!
Nach Ihrem Notruf wird die Feuerwehr Mönsheim von der 
Leitstelle in Pforzheim über Funkmeldeempfänger alarmiert 
und erhälten dank der von Ihnen beantworten Fragen wich-
tige Informationen schon bei der Alarmierung.
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Zur Aufnahme in die Berufsschule ist folgendes mitzubringen:
•	 Kopie des Ausbildungsvertrags
•	 Lebenslauf
•	 Lichtbild
•	 Abschlusszeugnis

Heinrich-Wieland-Schule

Graf-Leutrum-Str. 3, 75175 Pforzheim
Telefon: 07231 392352/53
Email: hws@stadt-pforzheim.de
Schüleraufnahme zum Schuljahr 2015/2016

Der Unterricht beginnt für alle neu aufzunehmenden Schüler 
am Montag, 14. September 2015. Neuaufnahme der Schüler 
der Eingangsklassen in der Pausenhalle:

10.00 Uhr
•	  2-jährige Berufsfachschule (Fachschulreife) Elektro- u. 

Metalltechnik
•	 Technisches Berufskolleg I
•	 Technisches Berufskolleg II
•	 1-jähriges Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife
•	 – Technik –
•	 1-jähriges Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife 

– Gestaltung –
•	 Technisches Gymnasium – Klassen 11

10.20 Uhr
•	 Technikerschule Metalltechnik u. Elektrotechnik
•	 Berufsfachschule Feinwerktechnik
•	  Berufskolleg für informations- und kommunikationstech-

nische Assistenten

Berufsschule:
10.40 Uhr
•	  Metallberufe:
  Feinwerkmechaniker, Industriemechaniker, Verfahrensme-

chaniker, Werkzeugmechaniker, Technischer Produktdesigner

11.00 Uhr
•	 Elektroberufe:
  Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik, Elektroniker 

für Geräte und Systeme, Elektroniker für Betriebstechnik, 
Fachinformatiker, Mechatroniker

•	 1-jährige Berufsfachschule für Elektrotechnik und Informa-
tionstechnik

14.00 Uhr
•	 6-jährige Technische Gymnasium (6TG)

Einzelheiten zur Unterrichtsaufnahme können über die 
Homepage der Schule www.hw-schule.de abgerufen werden.

Die Direktion

Schulen

Appenbergschule

Schulbeginn für das Schuljahr 2015 / 2016

Der Unterricht nach den Sommerferien beginnt am:

Montag, 14. September 2015
für die Klassen 2 – 4 
08.45 Uhr – 12.20 Uhr

Dienstag, 15. September 2015
Elternabend der 1. Klasse 
19.30 Uhr Appenbergschule Mönsheim

Donnerstag, 17. September 2014
Einschulung der 1. Klasse 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche
10.00 Uhr Einschulungsfeier in der Festhalle

gez. Oeder
Schulleiter

Goldschmiedeschule mit  
Uhrmacherschule Pforzheim

St.-Georgen-Steige 65, 75175 Pforzheim
Telefon: 07231 392532 und 391687, Fax: 07231 392121
Internet: www.goldschmiedeschule.de
Email: sekretariat@goldschmiedeschule.de

Die Aufnahme der Berufsschüler aus nachstehend aufgeführ-
ten Ausbildungsberufen findet am Montag, dem 14.09.2015 
um 9.00 Uhr in der Aula der Schule statt:

Goldschmied/in (Fachrichtungen Schmuck, Juwelen, Ketten)
Edelsteinfasser/in
Silberschmied/in
Uhrmacher/in
Graveur/in
Metallbildner/in (Fachrichtungen Ziselier-, Gürtler- und Metall-
drücktechnik)
Werkzeugmechaniker/in
Oberflächenbeschichter/in
Edelmetallprüfer/in
Werkgehilfe/in
Vorpolierer/in
Feinpolierer/in
Schmuckwerker/in
Metall-Schleifer/in
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10. Zahnmedizinische Fachangestellte A3.03/A3.06
11. Pharmazeutisch-kaufmännische Angestellte A3.07

B Kaufmännische Vollzeitklassen 

Die Einteilung erfolgt am Dienstag, 15. September 2015

1. Kaufmännisches Berufskolleg I 
 08.00 Uhr, Sporthalle
2. Berufskolleg Fremdsprachen 
 08.00 Uhr, Sporthalle
3. Berufskolleg Wirtschaftsinformatik
 08.00 Uhr, Sporthalle
4. Wirtschaftsschule (2jährige Berufsfachschule)
 08.00 Uhr, Sporthalle
5. Kaufmännisches Berufskolleg II
 08.00 Uhr, Sporthalle
6. Einjähriges Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife
 09.00 Uhr, Pausenhalle B-Bau
7. Wirtschaftsoberschule (2jährige Berufsoberschule)
 09.00 Uhr, Pausenhalle B-Bau
8. Fachschule für Wirtschaft und Management
 09.00 Uhr, Pausenhalle B-Bau

Die Direktion

Johanna-Wittum-Schule

Kaulbachstr. 34, 75175 Pforzheim
Telefon: 07231 392363/391686

Unterrichtsbeginn im Schuljahr 2015 /16

Berufliches Gymnasium (BTG, EG, SG) und Berufskolleg 
Montag, 14.09.2015, 09.30 Uhr Berufskolleg (1BK2P)
Montag, 14.09.2015, 10.00 Uhr Berufskolleg (1BK1P)
Dienstag, 15.09.2015, 09.00 Uhr  Klasse 11 (BTG, EG, SG)

2-jährige Berufsfachschule (2BFH, 2BFP, 2BFLT, 2BFEG)
Montag, 14.09.2015, 08.30 Uhr (1. Jahrgang)
Dienstag, 15.09.2015, 07.50 Uhr (2. Jahrgang)

Berufliche Grundbildung (AV-Dual, VAB) 
Montag, 14.09.2015, 09.00 Uhr (AV-Dual)
Montag, 14.09.2015, 11.00 Uhr (VAB)

Fachbereich Altenpflege
Montag, 14.09.2015, 07.50 Uhr  Altenpflegehelfer (1BFAHT)
Dienstag, 15.09.2015, 07.50 Uhr  Altenpfleger (3BFA1)

Fachbereich Sozialpädagogik (2BFHK, 1BKSP, 2BKSP)
Montag, 14.09.2015, 07.50 Uhr  2BFHK (Kinderpflege)
Montag, 14.09.2015, 07.50 Uhr  1BKSP (Praktikanten)
Montag, 14.09.2015, 10.00 Uhr 2BKSP (Unterkurs)

Ludwig-Erhard-Schule

Schoferweg 21, 75175 Pforzheim
Telefon: 07231 392741, Fax 07231 391683
Internet:  www.les-pforzheim.de 
Email:  les@stadt-pforzheim.de 

Öffentliche Bekanntmachung 

Die Ludwig-Erhard-Schule in Pforzheim informiert über 
die Neuaufnahme von Auszubildenden und Schülerinnen 
und Schülern der beruflichen Vollzeitschule

A Kaufmännische Berufsschule 

Nach § 78 der Neufassung des Schulgesetzes vom 23. März 
1976 dauert die Berufsschul pflicht drei Jahre. Sie endet mit 
dem Ablauf des Schuljahres, in dem der Berufsschul pflichtige 
das 18. Lebensjahr vollendet. Auszubildende, die vor der Been-
digung der Be rufsschulpflicht ein Berufsausbildungsverhält-
nis beginnen, sind bis zum Abschluss der Ausbildung berufs-
schulpflichtig. Wer nach Beendigung der Berufsschulpflicht 
ein Berufsausbildungs- oder Umschulungsverhältnis beginnt, 
kann die Berufsschule bis zum Abschluss mit den Rechten und 
Pflichten eines Berufsschulpflichtigen besuchen.

Für die Anmeldung aller Berufsschulpflichtigen am Montag, 
14. September 2015, sind die Ausbildenden (Unternehmen) 
verantwortlich.

Zur Aufnahme in die Berufsschulen sind mitzubringen: das 
letzte Schulzeugnis, der Ausbildungsvertrag oder eine Be-
scheinigung des Ausbildenden über Beginn und Dauer der 
Ausbildungszeit mit Angabe des Ausbildungsberufes sowie 
Schreibzeug. Benötigt werden der Name des Ausbilders so-
wie die aktuelle Firmenanschrift mit Telefon- und Telefaxnum-
mern und E-Mail des Ausbildungsunternehmens.

Am Montag, 14. September 2015, 09.00 Uhr, versammeln 
sich die Auszubildenden folgender Fachrichtungen wie nach-
stehend aufgeführt.

1. Einzelhandelskaufleute/Verkäufer Pausenhalle B-Bau
2.  Groß- und Außenhandelskaufleute und  A4.08
 Kaufleute für Büromanagement mit 
 Zusatzqualifikation „Internationales 
 Wirtschaftsmanagement“
 (Duales Berufskolleg)
3. Automobilkaufleute A4.04
4. Kaufleute für Büromanagement A4.01
5. Kaufleute für Büromanagement, verkürzt A4.02
6. Groß- und Außenhandelskaufleute A2.03
7.  Groß- und Außenhandelskaufleute, verkürzt A2.04
8. Steuerfachangestellte A4.05
9. Medizinische Fachangestellte A3.01/A3.02
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Frischer Befall ist am braunen Bohrmehl zu erkennen, das sich 
auf Rindenschuppen, am Stammfuß, in Spinnweben oder auf 
der Bodenvegetation ansammelt. Etwas später kommt ein 
weiteres Erkennungszeichen hinzu: abgefallene grüne Nadeln 
am Boden. Bei bereits länger befallenen Bäumen färben sich 
die Kronen rot bis braun und die Rinde blättert ab.
„Die sogenannte saubere Waldwirtschaft ist die einzig wirksa-
me und bewährte Methode, um eine Massenvermehrung der 
Borkenkäfer zu verhindern“, sagt Forstamtsleiter Frieder Kurtz. 
Deshalb müssen befallene Bäume möglichst rasch aufgear-
beitet, entrindet oder mindestens 500, besser 1.000 Meter aus 
dem Wald hinaustransportiert werden.
Weitere Informationen zum Borkenkäfer und zu seiner Bekämp-
fung finden sich auf der Homepage der Forstlichen Versuchsan-
stalt unter www.fva-bw.de. Auch das Forstamt oder die zustän-
digen Revierleiter beraten gerne; die Kontaktdaten stehen auf 
der Homepage des Enzkreises unter www.enzkreis.de/Forstamt.

Flüchtlinge im Enzkreis

Teil 4: Asyl, Flucht oder Armut? Die Motive von Flüchtlin-
gen – und was sie für das Asylverfahren bedeuten 
Viele Tausend Menschen suchen zurzeit Zuflucht in Deutschland. 
Woher kommen diese Menschen, wo und wie werden sie unterge-
bracht, dürfen sie arbeiten und wenn ja, ab wann? Antworten auf 
diese und zahlreiche weitere Fragen gibt eine Artikelserie, die im 
Mitteilungsblatt erscheint.

Politisch Verfolgte erhalten Asyl – und die anderen?
Mit dem Artikel 16a im Grundgesetz soll sichergestellt werden, 
dass Menschen in Deutschland Schutz finden, wenn sie in ih-
rem Heimatland verfolgt werden – zum Beispiel aufgrund ih-
rer politischen Einstellung oder ihrer Religion. Voraussetzung 
für die Anerkennung der Asylgründe ist, dass der Heimatstaat 
die betroffenen Menschen nicht schützen kann (oder will) oder 
dass die Verfolgung durch staatliche Stellen geschieht.
Der Gruppe der Flüchtlinge gemäß der Genfer Konvention 
umfasst dagegen mehr Menschen: Anerkannt werden als 
Flüchtlinge auch Menschen, die vor (Bürger-) Kriegen oder 
vor der Unterdrückung aufgrund ihrer Nationalität, Religion 
oder der Zugehörigkeit zu einer bestimmten sozialen Gruppe 
aus ihrer Heimat fliehen. Schon der württembergische Herzog 
erlaubte um 1700 den aus ihrer Heimat im Piemont vertrie-
benen Waldensern die Ansiedelung; die von ihnen gegrün-
deten Ortschaften tragen bis heute französische Namen wie 
Pinache, Perouse oder Kleinvillars.
Mit anderen Worten: Jeder Asylbewerber ist Flüchtling, aber 
nicht jeder Flüchtling ist asylberechtigt. Darüber hinaus gibt 
es den Status als „subsidiär Geschützter“: Dabei handelt es 
sich um Menschen, bei denen in ihrem Heimatland aus an-
deren Gründen das Leben oder die Gesundheit bedroht sind, 
zum Beispiel durch Folter.

Gründe werden im Einzelfall geprüft
Im Asylverfahren prüft das zuständige „Bundesamt für Migration 
und Flüchtlinge“ (BAMF) für jeden Einzelfall, welchen Status der 

Bitte bringen Sie zum Unterrichtsbeginn Schreibzeug und 
evtl. noch fehlende Unterlagen mit, die bei der Anmeldung 
noch nicht vorgelegt wurden (z. B. Schulzeugnis der vorigen 
Schule, Ausbildungsvertrag, Lebenslauf, Passbild).

Die Direktion

Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Von Menschenhand und Schafsmaul  
geschaffene Kulturlandschaft: 

Heckengäu-Gemeinden vom 1. bis 7. September  
im Enzkreis-Pavillon auf der Gartenschau

Eine Woche lang – vom 1. bis zum 7. September – wollen die 
Gemeinden Friolzheim, Heimsheim, Mönsheim, Wiernsheim, 
Wimsheim und Wurmberg beweisen, dass das Heckengäu der 
vielleicht schönste Naturraum im Enzkreis ist. Mit Aufführun-
gen, Ausstellungen und zahlreichen Mitmach-Aktionen stellen 
Gemeindeverwaltungen und viele Vereine die von Menschen-
hand und Schafsmaul geschaffene Kulturlandschaft vor.
Am Freitag lädt die Gemeinde Mönsheim zu einem Be-
such bei den Kelten: Korbmacher und Schmied versetzen 
die Besucher in die Zeit weit vor Christi Geburt. Kinder 
können die damalige Handwerkskunst unter Anleitung 
selbst ausprobieren. 
Am Samstag schlagen die „Schlegler“, der bekannte Heimshei-
mer Mittelalterverein, ihr Lager im Enzkreis-Pavillon und auf 
dem Bürgerforum auf. Den Abschluss übernimmt dann am 
Sonntag und Montagvormittag Wiernsheim – unter anderem 
wird dann noch einmal die begehbare Kaffeemühle zu erle-
ben sein, die für das größte Kaffeemühlenmuseum Deutsch-
lands mit seinen über 1.400 Exponaten wirbt.

Forstamt warnt Waldbesitzer:  
Borkenkäfer schwärmen aus

Der heiße und trockene Sommer hat in den Wäldern des Enz-
kreises die Entwicklung der Borkenkäfer begünstigt. Durch 
Trockenheit geschwächte Fichten sind nun leichte Beute für 
den Forstschädling. Waldbesitzer sollten deshalb in den kom-
menden Tagen und Wochen ihre Fichten gründlich auf fri-
schen Befall untersuchen. Besonders anfällig sind Waldberei-
che, die bereits im Vorjahr von Käfern befallen wurden, sowie 
nicht aufgearbeitete Schneebrüche und Windwürfe.
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„Beauftragten für Inklusion und Teilhabe“ Unterstützung 
durch Assistenzkräfte – beispielsweise zur Begleitung bei 
Fahrten, falls sie in ihrer Mobilität eingeschränkt sind. Außer-
dem gibt es eine Aufwandsentschädigung, die sich nach den 
Satzungen für ehrenamtliche Tätigkeiten richtet.
Hintergrund für diese neue Einrichtung ist die Verpflichtung 
durch das neue Landesbehinderten-Gleichstellungsgesetz: 
Danach müssen die Stadt- und Landkreise Behindertenbe-
auftragte berufen, die Beratung und Interessenvertretung 
bieten.
Die Beauftragten werden jeweils für das kommunale Gebiet 
tätig, für das sie benannt sind, sollen aber inhaltlich zusam-
menarbeiten. Angestrebt wird die Einrichtung einer Büroge-
meinschaft mit einem gemeinsamen Sekretariat. „Die meisten 
Einrichtungen und Angebote für Menschen mit Behinderun-
gen haben ihren Sitz in Pforzheim“, sagt Enzkreis-Dezernent 
Hübner. Deshalb wolle man auch das neue Büro in der Stadt 
ansiedeln – möglichst im Zentrum, dazu barrierefrei und an 
den Öffentlichen Nahverkehr angebunden.
Für Kreisbewohner, für die der Weg nach Pforzheim schwie-
rig ist, sollen wohnortnahe Lösungen entwickelt werden. „Der 
Beauftragte des Enzkreises wird auch die Bürger erreichen 
können, für die der Weg nach Pforzheim zu schwierig ist“, ver-
spricht Hübner.
Ebenfalls gemeinsam wollen Kreis und Stadt einen Inklusions-
beirat einrichten. „Dort sollen Menschen mit Behinderungen 
und deren Angehörige ihre Interessen vertreten und ihre For-
derungen einbringen“, umreißt Bürgermeisterin Müller dessen 
Funktion. Im Gremium werden sowohl Menschen mit unter-
schiedlichen Behinderungsarten – körperliche, geistige und 
psychische Behinderungen sowie chronische Erkrankungen – 
als auch jüngere und ältere Menschen sowie Männer und Frau-
en möglichst in ausgewogenem Verhältnis vertreten sein.
Der Kreistag hat bereits die erforderlichen Beschlüsse gefasst; 
in Pforzheim werden sich die Gremien nach der Sommerpau-
se mit dem Thema befassen. Die zweijährige Pilotphase wird 
2017 ausgewertet, um den politischen Gremien dann eine 
Empfehlung für die weitere Ausgestaltung geben zu können.
Ansprechpartner sind beim Enzkreis Britta Kinzler, Telefon: 
07231 308-9378, und bei der Stadt Pforzheim Hans-Michael 
Augenstein, Telefon: 07231 39-2104. Bei ihnen kann sich mel-
den, wer Interesse an der Aufgabe hat oder Assistenzdienste 
anbieten möchte.

Bauernverband Enzkreis e.V.

Sprechtag Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau

Der Sprechtag der Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) findet am 10. September 
2015 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 15.00 
Uhr in Raum 303 des Landratsamtes Enzkreis, Zähringerallee 3 
in Pforzheim statt. Vorherige Terminvereinbarungen unter der 
Telefonnummer: 07141 45113-0 erforderlich.

Antragsteller erhält. Kommt das BAMF zum Ergebnis, dass kei-
ne der drei Kategorien zutrifft, kann der Asylbewerber zurück-
geschickt („abgeschoben“) werden; es sei denn, dass wichtige 
Gründe dagegen sprechen – häufig humanitäre, zum Beispiel 
eine schwere Erkrankung. Menschen, denen ihr Heimatland die 
Staatsangehörigkeit entzogen hat, können nicht abgeschoben 
werden. Das gleiche gilt für Flüchtlinge, bei denen die Staatsan-
gehörigkeit ungeklärt ist; oft ist dies bei Kindern und Jugendli-
chen der Fall, die ohne ihre Eltern kommen.
Flucht vor Elend, Arbeits- und Perspektivlosigkeit oder deso-
laten Verhältnissen im Heimatland reichen dagegen nicht aus, 
um anerkannt zu werden. Diese Menschen wählen dennoch 
oft den Asylantrag, um in Deutschland bleiben zu können – 
allerdings ohne Aussicht auf Erfolg. Für die Dauer des Asylver-
fahrens haben sie jedoch in Deutschland ein Bleiberecht.
Dies benötigen die Bürger aus den EU-Staaten übrigens nicht: 
Für sie gilt die Freiheit der Wahl von Wohnort und Arbeitsplatz 
in der gesamten Europäischen Union.

Im September: Sprengelversammlungen  
für den Acker- und Pflanzenbau

Bei drei Sprengelversammlungen für den Acker- und Pflanzen-
bau, zu denen das Landwirtschaftsamt einlädt, wird Dr. Chris-
toph Gutjahr zu Resistenzen beim Ackerfuchsschwanz referie-
ren. Außerdem gibt es aktuelle Informationen zu Entwicklungen 
im Pflanzenbau und Pflanzenschutz sowie eine Markteinschät-
zung durch einen lokalen Partner der Landwirtschaft.
Die Versammlungen finden jeweils um 19:30 Uhr statt am 
Dienstag, 15. September, im Gasthaus „Krone“ in Ötisheim, am 
Mittwoch, 16. September, in der „Kanne“ in Königsbach-Stein 
und am Donnerstag, 24. September, im „Schwarzen Adler“ in 
Tiefenbronn. Sachkundige im Pflanzenschutz bekommen ge-
gen eine Gebühr von 5 Euro zwei Stunden im Rahmen ihrer 
Fortbildungsverpflichtung anerkannt.
Für weitere Informationen steht das Landwirtschaftsamt un-
ter Telefon: 07231 308-1800 gerne zur Verfügung.

Enzkreis und Stadt Pforzheim suchen 
Behindertenbeauftragte

„Wir wollen Menschen mit Behinderungen und deren Familien 
die bestmögliche Unterstützung bieten. Die Anforderungen 
an Infrastruktur, Nahverkehr oder Barrierefreiheit im Öffentli-
chen Raum ebenso wie an Bildung, Sport, Kultur und Freizeit 
bis hin zu Wohnen und Arbeiten sollen gemeinsam mit allen 
Betroffenen definiert und umgesetzt werden“, erklären die So-
zialdezernenten von Stadt und Kreis, Monika Müller und Ro-
land Hübner. Dazu suchen sie nun engagierte Persönlichkei-
ten, die sich aufgrund eigener Erfahrungen für die Interessen 
der Menschen mit Behinderungen engagieren und einsetzen 
möchten.
Sowohl beim Enzkreis als auch in der Stadt Pforzheim soll 
je eine ehrenamtliche Kraft für zunächst zwei Jahre die-
se Aufgabe wahrnehmen. Soweit erforderlich, erhalten die 
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Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der zahnärztliche Notdienst kann unter folgenden Nummern 
erfragt werden: Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

05.09.2015
Paracelsus-Apotheke Pforzheim, Dillsteiner Str. 10 A
Telefon: 07231 27845

06.09.2015
Rathaus-Apotheke Rutesheim, Flachter Str. 4
Telefon: 07152 997816

Deutsches Rotes Kreuz
Aktionen

Nachtrag vom Erste Hilfe Kurs 28. – 30.07.2015

Dank der ausreichend angemeldeten Teilnehmern konnten 
wir den Erste Hilfe Kurs erfolgreich nach der neuen Richtlinie 
mit vereinfachter Ausführung durchführen. Es wurde den Teil-
nehmern schnell die Furcht genommen zu helfen. Es ist für je-
den wichtig die Erste Hilfe Maßnahmen zu üben, um einfach 
die Angst etwas Falsches zu tun zu überwinden. Auch dich 
kann es mal treffen und du hoffst dass dir jemand hilft.
Der nächste Erste Hilfe Kurs folgt bestimmt in ca. 2 Jahren.
H.G.

Energie-Beratungszentrum

Energiespartag

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie 
kostenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117. 

Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.
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Zum Schluss zogen noch einmal alle ihre Schuhe aus und es 
ging durch den Barfußparcour.
Jetzt fehlte nur noch das Vesper. Jedes Kind bekam einen Tel-
ler mit Würstchen, Käse Weck und Brezel und Tomaten darauf, 
dazu Muffins und kleine Windbeutel. Zum Trinken stand ge-
nügend Wasser und Apfelschorle zur Verfügung.
Als kleines Dankeschön für das tolle Mitmachen und gute 
Verhalten in den Gruppen bekam jeder eine kleine Überra-
schungstüte.
Ein schöner Nachmittag ging zu Ende. Es hat nicht nur den Kin-
dern sondern auch uns den Helfern vom DRK sowie Aileen und 
Patrick und Pascal viel Spaß bereitet. Wir hoffen auch im nächs-
ten Jahr wieder einen Kinderferientag anbieten zu können. 
H.G.

Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

www.vdk.de/ov-moensheim

Hilfe im Sozialrecht

Bei uns sind Sie an der richtigen Adresse, wenn Sie Hilfe bei 
sozialen Rechtsangelegenheiten benötigen:
Sozialversicherungsrecht
•	 Rentenversicherung
•	 Krankenversicherung
•	 Pflegeversicherung
•	 Arbeitslosenversicherung
•	 Unfallversicherung
Schwerbehindertenrecht
Soziales Entschädigungsrecht
Kriegsopfer, Hinterbliebene
Wehr-, Zivildienstgeschädigte
Impfgeschädigte
Opfer von Gewalttaten
Kriegsopferfürsorge
Sozialhilferecht

Nachtrag Kinderferientag beim DRK  
am 25. August 2015

Nach einer einjährigen Pause durften die Kinder wieder einen 
Barfußparcour erkunden. Von den angemeldeten 23 Kinder 
kamen 18 Kinder, diese waren mit Freude und Begeisterung 
dabei. In zwei – drei Gruppen geteilt, ertastete die 1. Gruppe 
mit verbundenen Augen, die Materialien in den Kübeln und 
Kisten barfuß mit den Füßen. Geführt von Helga Gocht, Patrick 
Wagegg, Pascal sowie Aileen. Es handelte sich hierbei um Pap-
pe, eine große Schaumstoffmatte, Watte, ein Schafffell, Stoff-
reste, Laub/Blätter, Gras, feiner Sand, kleine Kiesel- und große 
Kieselsteine, Gras, Sägespäne, Stroh, Steine, Heu, Tonkugeln, 
Papier, Styropor- und Schaumstoffflocken, Rindenmulch, Ker-
ne, Torf trocken und nass und Wasser, um die Füße zu reinigen 
und Handtücher zum Abtrocknen. Beim 2. Durchgang durften 
die Kinder mit offenen Augen den Parcour durchlaufen.

Die 2. Gruppe übte unter Leitung von Bereitschaftsleiterin 
Lore Bauer und Brigitte Stähle Erste Hilfe bei Verletzungen 
und wie legt man Verbände an.
Die 3. Gruppe ließ ihre Kraft an Hau den Lukas und die Ge-
schicklichkeit an einem Kabel, das nicht berührt werden durfte, 
eine Schlinge musste von einem Ende zum anderen Ende ge-
führt werden. Hierbei begleitete Hartmut Wagegg die Kinder.

Nachdem alle Gruppen die Stationen hinter sich hatten, ka-
men verschiedene Spiele dran, z. B. der Fuchs geht rum, 
Mensch ärgere dich nicht, Fang den Hut, Memory, der bewe-
gende Kreis, einige übten sich beim Seil hüpfen.
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Parallel zum Kurs wird eine kostenpflichtige Betreuungsgrup-
pe für Menschen mit Demenz angeboten.

Weitere Informationen und eine verbindliche Anmeldung 
sind bis 02.10.2015 beim DemenzZentrum unter der Telefon-
nummer: 07041 814690 oder E-Mail inge.mueller@enzkreis.de 
möglich. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

BAMBINO

Informationsabende zur Geburt und  
Säuglingspflege im September

Serviceangebot der Frauenklinik im Krankenhaus 
Mühlacker

Der BAMBINO-Elterntreff der Frauenklinik im Krankenhaus 
Mühlacker bietet im Juli neue Säuglingspflegekurse und In-
formationsabende an.

•	 Am Montag, dem 7. September 2015 um 19.00 Uhr in-
formiert der Chefarzt der Frauenklinik, Dr. Ulrich Steiger-
wald, rund um das Thema Geburt. Treffpunkt ist das Forum 
des Krankenhauses Mühlacker. Anschließend findet eine 
Kreißsaalführung mit Besichtigung der Neugeborenen- 
und Wochenstation statt.

•	 Die Themen Anschaffungen, verschiedene Wickelmetho-
den und Pflege des Säuglings stehen am 14. September 
2015 um 19.30 Uhr auf dem Programm. 

•	 Am 21. September 2015 um 19.30 Uhr geht es um das Ba-
den, Stillen und die Ernährung des Säuglings. Treffpunkt 
ist jeweils der BAMBINO-Elterntreff des Krankenhauses 
Mühlacker in der Hermann-Hesse-Straße 32 (Bau C). An-
meldungen hierzu nimmt gerne Petra Attenberger unter 
der Telefonnummer: 07044 901010 oder 07041 15-50430 
entgegen.

•	 Ein Kinderarzt informiert in seinem Vortrag über Ernäh-
rung, Vorsorge, Impfungen und mögliche Krankheiten im 
ersten Lebensjahr. Dieser findet am 28. September 2015 
um 19.30 Uhr im Forum des Krankenhauses Mühlacker 
statt.

Allgemeine Info

Anlaufstelle

Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid- Gefahr
Telefon: 0171 8025110
Tägliche Bereitschaft

Unsere hauptberuflichen, qualifizierten Mitarbeiter beraten 
Sie und helfen Ihnen beim Antrag auf Sozialleistungen, zum 
Beispiel:
•	 Antrag auf Rente
•	 Erst- und Änderungsanträge nach dem Schwerbehinder-

tenrecht
•	 Antrag auf Pflegeleistungen
•	 Antrag auf Leistugen aus der gesetzlichen Renten- und 

Unfallversicherung
•	 und vieles mehr

Weitere Infos bei Hans Kuhnle, 1. Vorstand VdK OV Mönsheim.

Diakonie- und Sozialstation   
Heckengäu e.V.
– Hilfe, die sich sehen lässt –

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen 
bieten wir an: 

•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich: Mo –Fr: 9.00 –12.00 Uhr

Rathausstraße 2, 71299 Wimsheim
Telefon: 07044 8686, Fax: 07044 8174

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständ-
lich und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

DemenzZentrum

Kurs: Mein Angehöriger hat Demenz –  
Informationen und Hilfen für den Alltag

Das DemenzZentrum bietet für Angehörige von Menschen mit 
Demenz folgenden Kurs an: Mein Angehöriger hat Demenz – 
Informationen und Hilfen für den Alltag. Die AOK finanziert 
den Kurs und somit ist er für die teilnehmenden Angehörigen 
kostenlos, egal bei welcher Krankenkasse man versichert ist. 
Die 8 Kurseinheiten finden vom 12.10. bis 30.11.2015, jeweils 
montags von 14.30 – 16.30 Uhr, in den Räumen des Consilios, 
Bahnhofstraße 84, 75417 Mühlacker statt. Themen des Kurses 
sind: Wissenswertes über Demenz, Umgang und Alltagsge-
staltung mit Menschen mit Demenz, rechtliche Vorsorge, Pfle-
geversicherung, Selbstpflege der Angehörigen.
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Im Verlauf des Lebens ändert sich das, Erwachsene raten dazu, 
nicht zu gutgläubig zu sein. Enttäuschtes Vertrauen lässt 
vorsichtig und misstrauisch werden. Eigene schlechte Erfah-
rungen und große und kleine Betrügereien bestimmen den 
Abschied von der Kindheit. Das Grundvertrauen von Kindern 
bekommt Risse. Die Vertreibung aus dem Paradies passiert 
mit dem Älterwerden ein weiteres Mal.
Ich bin froh, dass ich meinen Klein-Kinder-Glauben nicht ver-
loren habe. Natürlich gehören zu meinem Leben auch Fragen, 
Zweifel und Enttäuschungen. Klar hadere ich auch mit mei-
nem Gott. Aber mein Urvertrauen zu einem begleitenden, 
schützenden und liebenden Gott ist nie so erschüttert wor-
den, dass ich Gott misstraut hätte. So kann ich immer noch 
vom Reich Gottes träumen und versuchen, bereits jetzt einen 
Lichtstrahl aus dem Himmelreich auf der Erde zu entdecken 
und anderen zu zeigen. Es ist schön, auch als Erwachsener als 
Kind Gottes geborgen zu sein. CARMEN JÄGER

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch, den 9.9.
20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz Wiernsheim-Wurmberg-Mönsheim und 

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Geist Heimsheim

(Seelsorgeeinheit Süd im Dekanat Mühlacker)
Pfarrer der Seelsorgeeinheit:
Pfarrer Norbert Bentele (Telefon: 07033 33072),
Pfarrvikar David Pankiraj (Telefon: 07044 9096720)

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5, Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Wochenspruch: 
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, 
was er dir Gutes getan hat! Psalm 103,2

Wochenlied: 
Von Gott will ich nicht lassen˘EG 365

14. Sonntag nach Trinitatis 
Sonntag, 6. September 2015
9.30 Uhr Gottesdienst 
Predigttext: Lukas 17,11-19
Das Opfer ist für unsere eigene Gemeinde bestimmt

Montag, 7. September 2015
19.30 Uhr Frauenchor

Dienstag, 8. September 2015
10.00 Uhr Krabbelgruppe
(Bianca Nagler 07044 949940, Nadja Larrosa 07044 306422)
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 9. September 2015
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis „Spurensucher“
bei Ehepaar Mädicke in der Badstraße 19

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Zum Nachdenken

Monatsspruch September 2015

DEN KINDERGLAUBEN BEWAHREN
In einer Welt, in der alles immer vorwärts gehen soll, ist Um-
kehren nicht eingeplant. Rückwärtsgewandt wird mit Rück-
schritt gleichgesetzt. Rückschritt ist eben nicht Fortschritt.
Ebenso bedeutet alt werden oft, kindisch, infantil sein. De-
menz als großes Schreckgespenst für die Gesellschaft. Der 
Film „Honig im Kopf“ thematisiert dieses Problem. Es wird ge-
zeigt: Kinder gehen anders mit Krankheit, Leben und Tod um. 
Unbeschwert, nicht belastet von allen möglichen Wenn und 
Aber, sondern einfach und voller Zuneigung und Vertrauen.
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Samstag, 12.9.15
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Sonntag, 13.9.15; 
24. Sonntag im Jahreskreis, Ev: Mk 8,27-33
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Mönsheim

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher Abspra-
che möglich! Herzliche Einladung dazu! 

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim 

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Sommerpause bis 15. September!!
Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!
Chorleiter und Organist: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 2149010

Colors of Heaven 

Sommerpause
Unsere Chorproben sind immer montags, 19.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus in Wimsheim oder Mönsheim.
Bei Interesse bitte nachfragen bei unserem Chorleiter Sigi 
Zembok, Telefon: 07152 997944 oder Andrea Gille, Telefon: 
07044 6806, und unter www.colorsofheaven.gmxhome.de 

Wichtige Mitteilungen für diese Woche

Traditioneller Flohmarkt

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Stroheker, Mozartstr. 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
E-Mail: HeiligGeist.Heimsheim@drs.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr
Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 920789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-wiernsheim.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 –11.00 Uhr und 17.00 –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Herr Tallafus, Telefon: 07044 2149010
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese: Telefon: 07044 7972

Gottesdienste

Donnerstag, 3.9.15
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 4.9.15
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 5.9.15
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Sonntag, 6.9.15; 
23. Sonntag im Jahreskreis, Ev.: Mk 7,31-37

„Da brachte man einen Taubstummen 
zu Jesus und bat ihn, er möge ihn be-
rühren. Er nahm ihn beiseite, von der 
Menge weg, legte ihm die Finger in die 
Ohren und berührte dann die Zunge des 
Mannes mit Speichel; danach blickte er 
zum Himmel auf, seufzte und sagte zu 

dem Taubstummen: Effata!, das heißt: Öffne dich!“

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Dienstag, 8.9.15
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Mittwoch, 9.9.15
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 10.9.15
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 11.9.15
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
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Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://emk-weissach.de

Wir laden ein

Freitag, 4. September
20.00 Uhr Hauskreis bei Familie Schürer

Sonntag, 6. September – 14. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst in Weissach (Superintendent
Siegfried Reissing)
10.00 Uhr Mini-Kids
17.00 Uhr Walk & Talk – Der Lauftreff (Info: 07044 306653)

Dienstag, 8. September
14.30 Uhr Dienstagstreff für Ältere in Weissach:
Hätten Sie’s gewusst?

Mittwoch, 9. September
20.00 Uhr Sommerprogramm
Markuskirche Rutesheim, Leonberger Str. 12
Schöpfung 
Bilder von Sabine Heitmann und Thomas Schmückle 
Musik: Helmtraud Nieke (Cello),
Blagoy Filipov (Klavier)

Vereine

Senioren-Club Mönsheim

Ausflug am 10.09.2015

Unser nächster Ausflug führt uns am 10.09.2015 in die Pfalz 
nach „Schweigern“ beim Deutschen Weintor, dort findet das 
Mittagessen statt. Um 14.10 Uhr fahren wir mit dem „Grenz-
land-Bähnle“ durch die dtsch./franz. Weinberge, sowie der Alt-
stadt von „Wissembourg“ (Dauer ca. 75 Min.) Anschließende 

Am Sonntag, den 13.09.2015 von 13.00 –17.00 Uhr veran-
staltet die Jugend der Kirchengemeinde in Wiernsheim 
zum zweiten Mal einen traditionellen Flohmarkt am Kirch-
platz in der Hindenburgstraße in Wiernsheim.
Von 13.00 bis 17.00 Uhr kann alles für die Altersgruppe von 
0 –99 angeboten und verkauft werden. Für Stärkung sorgen 
Kinder und Eltern mit vielen süßen Leckereien und Kaffee. 
Gebrauchte Spielsachen, Bücher, Tassen, Handtaschen und 
vieles mehr wird beim Kirchenflohmarkt zum Kauf angebo-
ten.
Auch bei diesem Flohmarkt wird der Erlös aus Essens- und 
Sachverkauf komplett gespendet, dieses Mal an den För-
derverein für krebskranke Kinder Tübingen e. V. 
Wir freuen uns auf Sie! – Neben Käufern werden auch Helfer 
gesucht.
Bitte melden bei Melanie Shetty: m.shetty@hotmail.de.

„Schaffa, Bäeta, Trauba läesa…“ – eine spirituelle Weinlese

vom 2. – 4. Oktober auf dem Michaelsberg (Jugendhaus) 
bei Trippsdrill. Wer von unseren jungen Leuten Lust und Inte-
resse daran hat, kann/soll sich dort anmelden, Telefon: 07135 
9807-30 oder auf der Web-Site: der-berg-online.de. Die Kos-
ten dafür übernimmt die Kirchengemeinde Heimsheim, bzw. 
Wiernsheim.
Es erwartet Euch: 3-mal täglich geistliche Impulse zum Thema 
“Wein/Weinstock/Reben“. Vormittags und nachmittags aktive 
Mitarbeit bei der Weinernte am Michaelsberg.
Abends entspannende und spannende Einheiten mit Natur 
pur und Lagerfeuer.
Mitmachen können Jugendliche ab 15 Jahren, mit Über-
nachtung und Vollpension. Bei Interesse bitte im Pfarramt 
melden.

Zum Nachdenken: 

„Wo der menschliche Zweifel nicht ist, 
da ist nicht die Antwort des Heiligen Geistes“. 
(Hildegard von Bingen)
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Abteilung Breitensport

Sportabzeichentreff

Endspurt…
Wer in diesem Jahr noch das Deutsche Sportabzeichen able-
gen möchte, sollte sich sputen.
Nach den Sommerferien werden Abnahmetermine wieder 
ab 14. September 18.00 Uhr jeden Montag auf dem Sport-
gelände Appenberg der SpVgg Mönsheim angeboten.
Alle weiteren Informationen zum Deutschen Sportabzei-
chen unter www.deutsches-sportabzeichen.de. Sie finden 
hier Materialien wie Prüfungswegweiser und Leistungstabel-
len, aber auch Hintergrundberichte, Interviews, Meinungen 
und Aktuelles rund um die Neuausrichtung.

Stützpunktleiter
Walter Knapp

CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

CVJM-Ausflug

Unser diesjähriger Ausflug am Sonntag, 27. September, wird 
uns nach Frankfurt führen.
Vormittags lernen wir die Stadt bei einer 1,5-stündigen, ge-
führten Stadtrundfahrt näher kennen. Anschließend besteht 
die Möglichkeit, die City auf eigene Faust weiter zu erkun-
den (ggf. Vesper mitnehmen, da wir erst abends gemeinsam 
Abendessen werden).
Am Nachmittag erhalten wir gegen 15.00 Uhr eine Führung 
im Frankfurter Flughafen (ca. 1,5 h). Das Abendessen werden 
wir dann auf der Rückfahrt bei Bruchsal einnehmen.
Abfahrt ist morgens um 7.30 Uhr, Rückkehr ca. 20.30 –21.00 
Uhr. Wir haben einen Bus mit 50 Sitzplätzen bestellt, meldet 
euch bitte bei Werner Eckert (Telefon 6899, kassier@cvjm-
moensheim.de) rechtzeitig an. Kostenbeitrag für den Ausflug 
beträgt 10 Euro.

Jungenschaft Finnland-Freizeit 2015

Am Dienstagmorgen den 4. August 2015, ging’s los nach Finn-
land „das Land der 1000 Seen“.
Nach einem Tag Stuttgart-, Helsinki- und Ivalo-Flug, begann 
das Leben ohne unseren gewohnten Wohlstand auf megaaaa 
Entzug!

Heimfahrt Richtung Karlsruhe/Wörth nach „Hagenbach“ z. 
„Goldenen Löwen“ zur Einkehr mit Vesper oder Kaffee und 
Kuchen, Rückkehr gegen 19.00 Uhr. Abfahrt: Freibad 9.45 Uhr, 
Wimsheimer Str. 9.50 Uhr, beim Backhaus, Wiernsheimer Str. 
10.00 Uhr. Wer gerne noch mitkommen möchte, bitte meldet 
euch unter Telefon: 5802 an. 
Euer Senioren-Club

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de
E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Termine:

Es geht wieder los!
Die Vorbereitung auf die neue Saison geht langsam dem Ende 
zu und es bleibt zu hoffen, dass die Mühen und Strapazen in 
den letzten Wochen durch Siege bei den anstehenden Spielen 
belohnt werden.
Am Sonntag um 13.15 Uhr geht es mit dem Spiel unserer 2. 
Mannschaft gegen Gehenbühl II los, die erste Mannschaft be-
ginnt um 15.00 Uhr gegen Heimsheim II.
Zu diesen Spielen laden wir euch hiermit herzlich ein und be-
danken uns schon im Voraus für eure Unterstützung.

Roland Borzer, Abteilungsleitung

Aktive 1
Sonntag, 06.09., 15.00 Uhr
Mönsheim – Heimsheim

Aktive 2
Sonntag, 06.09., 13.15 Uhr
Mönsheim – Gehenbühl

Vorschau:
Am Freitag, 16.10.2015 findet im Sportheim ein Binokelabend 
statt.
Weitere Infos folgen.
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Mit gemeinsamem Singen, einem Spiel und einer Andacht 
starteten wir dann unser Programm, bei dem wir uns den 
ersten bis vierten Schöpfungstag näher anschauten und da-
rüber staunten, was Gott aus dem Nichts so alles erschaffen 
hat! Danach ging es weiter mit dem traditionellen Würstle und 
Stockbrot Grillen. Satt und zufrieden erlebten wir dann einen 
Bunten Abend, der uns die Schöpfungsgeschichte in verschie-
denen Aktionen verdeutlichte. In 2-er Teams wurde gespielt 
und so konnte jeder seine Stärken einbringen.

Für die Nachteulen wurde anschließend noch eine Nachtwan-
derung angeboten. Dabei hat uns unser „Waldexperte“ Andi 
den Rat gegeben ganz leise durch den Wald zu wandern, da-
mit wir vielleicht auch ein paar Tiere entdecken können. An-
fangs noch etwas laut oder ängstlich, gewöhnten sich schließ-
lich unsere Augen an die Dunkelheit. Und tatsächlich – wir 
konnten bei einer kleinen Pause im Wald sogar ein paar Rehe, 
die auf der Flucht waren, beobachten. Zum Abschluss lausch-
ten wir dann unter den Linden der Gute-Nacht Geschichte, die 
von Knorri, der alten Linde handelte und die es von uns Men-
schen zu schützen gilt.

Die ersten drei Tage im Kanu auf dem Fluss, 
das viele Wasser und die Stromschnellen – ein wahrer Genuss.
Die Autofahrt nach Hautajärvi mit Zwischenstopp,
in Rovaniemi zum Finnenmesser kaufen: top.
Nun ging’s los zum Wandern auf’m „Karhunkierros“ den Bärenkreis,
mit 10 bis 25 kg schweren Rucksäcken, brach aus der Schweiß!

Mit dem Motto „der Weg ist das Ziel“,
denn die Natur bietet hier ziemlich viel.
Die Tour ging 6 Tage und es waren 82 Kilometer,
über immer leichter werdende Rucksäcke freute sich jeder.
Leider gab es sehr viele Moskitos und bisschen Regen,
doch beten für Sonne und Gesundheit gab uns Gott seinen 
Segen.
Die Impulse am Morgen und Abend waren klasse,
genauso wie die Gemeinschaft bei unsrer 21 Mann großen 
Masse.
Am Tag gab es 12 bis 23 km Marsche,
und abends zum Grillen jede Menge Forellen und Barsche.
Nach der letzten Etappe,
die es mit zahlreichen Aufstiegen in sich hatte,
erreichten wir mit voller Freude die Stadt Kuusamo,
über die Überraschung „Ferienhütte“ war jeder sehr froh.
Endlich mal wieder warm duschen, saunieren und fernsehen,
so sagten wir am nächsten Tag Finnland auf Wiedersehen.
In Stuttgart am Abend dann gelandet mit voller Freude,
empfing uns dazu noch eine zahlreiche Mesamer-Meute.
Für diesen Trip bleiben tolle Bilder und schöne Erinnerungen,
die ohne Euch lieben Beter und Spender nicht wären gelungen!
Und wir können nur sagen wie gut es uns in Deutschland geht,
weil es hier an gar nichts fehlt!
Drum hoffen wir Mitarbeiter,
lebt nun mit offenen Augen und Dankbarkeit weiter.
Wir hoffen Ihr Teilnehmer hattet genau so viel Spaß,
und nach den Sommerferien geben wir wieder Vollgas.

Eure Jungenschaftsmitarbeiter

Rückblick: Kinderferientage auf dem Tobel

Auch dieses Jahr fanden wieder 24 erlebnisreiche Stunden für 
die Mönsheimer Kinder auf dem Tobel statt. Mit wunderba-
rem Sommerwetter ging es freitagnachmittags los! Rundum 
die schöne Natur zum Spielen, war dies ein guter Einstieg in 
unser diesjähriges Thema: „Die Schöpfung“.
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In der ersten Runde gewann:
unser Damen-Doppel Hannelore Schreiber / Lisa Beck
und das Mixed Renate Drees / Volker Knapp 
Lediglich das Herren-Doppel Dieter Drees / Limbo Kusardi  
wurde (verletzungsbedingt) verloren.
Jetzt mussten wir noch für weiteren Ersatz sorgen, damit in 
der 2. Runde noch 3 Mixed gespielt werden konnten. Alle 3 
wurden von uns gewonnen. Es waren alles sehr faire Spiele 
und trotz der großen Hitze ein gelungener Tennistag. RD

Erinnerung!!!!

Vereinsmeisterschaft und Sommerfest
Der Termin rückt näher: Die Finals der Vereinsmeisterschaften 
sind am Samstag, den 19. September 2015 .
Anschließend startet um 18.00 Uhr unser Sommerfest.

Die Schriftführerin

Kleintierzuchtverein Z351
Vogelfreunde Concordia

Einladung

zu unserer Mitgliederversammlung am Freitag, den 4. Sep-
tember um 20.00 Uhr. 
Die Versammlung findet in unserem Vereinsheim (Industrie-
gebiet) statt. Alle Mitglieder, sowie Freunde der Kleintierzucht, 
sind wie immer herzlich willkommen.
Die Vereinsleitung

Aus den Nachbargemeinden

Gemeinde Wiernsheim – Forstbetrieb

Motorsägengrundlehrgänge 

Bei der Aufarbeitung von Brennholz durch Privatpersonen 
kommt es häufig zu schweren Unfällen. Vielfach wird nicht die 
erforderliche Schutzkleidung getragen oder es wird unsach-
gemäß mit der Motorsäge umgegangen.
Da der Gemeindewald Wiernsheim nach PEFC- Standards zer-
tifiziert ist, müssen bestimmte Regeln eingehalten werden.
Seit 2013 muss jeder, der mit der Motorsäge im Gemein-
dewald Brennholz aufarbeitet, den Besuch eines Motor-
sägengrundlehrgangs nachweisen.

Nach einer kurzen Nacht starteten wir mit dem Frühstück in 
den neuen Tag. Wir erfuhren, dass am 5. Tag die Tiere erschaf-
fen wurden und es wichtig ist, dass wir sie gut behandeln und 
sie als Geschöpfe Gottes sehen.
Vom Geländespiel auf dem Hupfer kehrten wir ausgepowert 
und hungrig auf den Tobel zurück. Bei Hamburgern stärkten 
wir uns für den Nachmittag, an dem verschiedene Bastel-
Workshops wie z.B. Briefumschläge und Holzkugeln basteln, 
angeboten wurden.
Zum Abschluss hörten wir dann noch das Ende der Schöp-
fungsgeschichte, wie wir Menschen von Gott als Ebenbild zu 
ihm geschaffen wurden. Jeder ist einzigartig und von Gott ge-
wollt, wie genial! Aber auch, dass der Sonntag als Ruhetag für 
Gott und uns Menschen bewusst gewählt wurde, wurde uns 
in der Andacht mitgegeben. So können wir ausgeruht einen 
Start in jede neue Woche haben!
Wir danken Gott, unserem persönlichen Schöpfer für die schö-
ne Natur, das gute Wetter, welches er uns an diesem Wochen-
ende geschenkt hat und für die Bewahrung von Kids & Mitar-
beitern.
Danke an alle, die mitgeholfen haben!

GemSen 2 Samstag, 29.08.15 gegen 
Stuttgart-Ost

Lisa hat auch bei diesem Spiel wieder mal vertretungsweise 
die Mannschaftsführung übernommen. Hier ein besonderer 
Dank für die Super-Organisation.
Leider konnten die Gäste nur mit 2 Damen anreisen. Das war 
für uns jedoch kein Problem, sie bekamen eine Dame von uns 
ausgeliehen.
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In Ehningen trat unser zweites Team an. Mit von der Partie 
waren die Schützen aus Dachtel. Es ging recht eng her. Die 
Führung übernahm Ehningen mit 878 Rg, Dachtel erkämpfte 
875 Rg und Wimsheim mit 873 Rg, trotz allem, ein zufriedener 
Letzter.
In der Tabelle sah es zumindest sehr einheitlich aus. Alle Wer-
tungsschützen brachten 291 Rg auf die Scheiben. Dies waren 
Waltraud Könneker, Klaus Müller und Werner Ziegler (LP).
(Brigitte Ehrhardt 286 Rg, Michael Ehrhardt 282 Rg)

Ein Schütze darf nicht gelegentlich treffen, 
sondern gelegentlich das Ziel verfehlen.
(Lucius Annaeus Seneca)
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Was sonst noch interessiert

Vor dem Essen  
ein Glas Wasser hilft beim Abnehmen

Das Sättigungsgefühl zu schulen, kann bei einer Diät helfen. 
Dafür sollte man etwa vor jedem Essen ein Glas Wasser trin-
ken, rät die Verbraucherzentrale Nordrhein-Westfalen. Zu Be-
ginn einer Mahlzeit isst man am besten etwas, das gut gekaut 
werden muss: Salat oder etwa Äpfel oder Möhren. Außerdem 
sollte man nur kleine Bissen zu sich nehmen, jeden etwa zehn-
mal kauen, statt ihn mit einem Getränk herunterzuspülen. 
Grundsätzlich isst man am besten langsam, nimmt sich aus-
reichend Zeit für die Mahlzeit und sorgt dafür, dass man nicht 
abgelenkt wird. mag

Aus diesen Gründen bietet der Forstbetrieb Wiernsheim ein-
tägige Motorsägengrundlehrgänge für die Aufarbeitung von 
liegendem Brennholz an (keine Baumfällung).
Inhalte des Grundlehrganges sind u. a.:

•	 persönliche Schutzausrüstung
•	 Sicherheitstechnik an der Motorsäge
•	 Wartung und Pflege der Motorsäge
•	 Unfallverhütung 
•	 Schneide- und Entastungstechniken

Der ganztägige Lehrgang setzt sich aus einem theoretischen 
Teil im Feuerwehrgerätehaus in Wiernsheim (vormittags, Treff-
punkt: 8.00 Uhr) und einem praktischen Teil im Wald (nachmit-
tags) zusammen. Die eigene Motorsäge und die persönliche 
Schutzausrüstung sollten mitgebracht werden. Je Lehrgang 
können maximal 15 Teilnehmer angenommen werden.

Es wird folgender Termin angeboten:
Dienstag, 29. September 2015 

Es wird eine Lehrgangsgebühr von 50 € erhoben, die bei An-
meldung zu entrichten ist. Anmeldeformulare können bei 
der Gemeindekasse im Rathaus in Wiernsheim (Zimmer 002; 
Telefon: 07044 23132) während den üblichen Öffnungszeiten 
abgeholt oder unter www.wiernsheim.de heruntergeladen 
werden.
Bitte geben Sie ihre Anmeldung bis zum 21. September 2015 
auf der Gemeindekasse ab.
Nach erfolgreicher Teilnahme wird eine Bescheinigung über 
den Besuch eines Motorsägengrundlehrgangs (ohne Baum-
fällung) ausgestellt.
Die Teilnahme richtet sich nach den Eingängen der Anmel-
dungen.

J. Hailer, Revierförster

Schützenverein Wimsheim e. V.

 

LG/LP-Auflagerunde zufriedenstellend 
abgeschlossen

Wimsheims erste Mannschaft war mit Schwann zu Gast in 
Möttlingen.
Den krönenden Abschluss mit insgesamt 888 Rg besiegelt. 
Das war die goldene Mitte, da Möttlingen 892 Rg vorweisen 
konnte und Schwann mit 874 Rg das rote Laternle heimtragen 
durfte.
Siegfried Essig (LP) diesmal Tagesbester mit hervorragenden 
297 Rg. Norbert Struck legte mit einer vielversprechenden 
100er Serie los. Dann folgten je „2 Miese“ in Serie 2 und 3 somit 
296 Rg für die Wertung. Jürgen Streich gut dabei mit 295 Rg.
(Edgar Bichler 288 Rg, Gudrun Schlag 287 Rg)
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Auftraggeber

Firma

Straße

PLZ & Ort

Telefonnummer

E-Mail

Unterschrift

Anzeigenauftrag (privat /geschäftlich)

 für das Amtsblatt Heimsheim in der/den Woche/n 

 für das Amtsblatt Mönsheim in der/den Woche/n 

  für die Amtsblätter Heimsheim & Mönsheim in der/den Woche/n 

Alle genannten Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mwst.. Millimeterpreis (sw) bei Einfachschaltung 0,28 E, bei Doppelschaltung 0,38 E für 
eine Spalte mit 45 mm (Direktschaltung). Aus typografischen Gründen sind nur 2- oder 4-spaltige Anzeigen möglich. Bitte sprechen Sie uns auf Ra-
batte bei Mehrfachschaltung an. Für Anzeigenaufträge gelten unsere Mediadaten. Diese können Sie unter www.printsystem.de einsehen.

Größe   90 mm breit (zweispaltig)  
x   mm hoch

   185 mm breit (vierspaltig)  
x   mm hoch

Farbe  s/w  4-farbig

Text  liegt bei  kommt nach

Bitte mailen, faxen oder bringen.

Schafwäsche 1 – 3 · 71296 Heimsheim
Tel.: 07033 5369-32 · Fax: 07033 3827
E-Mail: anzeige@printsystem.de

Der Spaltenpreis
bei Direktschaltung
beträgt

bei Doppelschaltung in 
Heimsheim & Mönsheim

0,38 E pro mm Höhe in sw
(Bei einer Spaltenbreite
von 45 mm, zzgl. MwSt.)

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) 
und 120 mm hoch, sw

in Heimsheim & Mönsheim

91,20 E zzgl. MwSt.

Gerne unterstützen wir Sie kostenlos bei der Gestaltung Ihrer Anzeigen für unsere Amtsblätter !

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) und 30 mm hoch, sw
in Heimsheim & Mönsheim

22,80 E zzgl. MwSt.

Ihre Anzeigenhotline: 07033 5369-32
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Bestattungsunternehmen

Stellenangebot

Betriebsferien

    
      Was ein Mensch 

an GuteM in die Welt hinausGibt,

Geht nicht verloren.

albert schweitzer

Suchen Alltagsbegleiter/in 
für eine Wohngruppe, geringfügig beschäftigt

Bewerbungen an: 

Haus Heckengäu • Schulstraße 17 • 71296 Heimsheim
Bei Fragen, Telefon: 07033 5391-0

Anzeige?
anzeige@printsystem.de

des Redaktionsbüros für das Amtsblatt

Öffnungszeiten

Montag – Donnerstag
Freitag

8.00 – 16.00 Uhr
8.00 – 12.00 Uhr

Außerhalb unserer Öffnungszeiten können Sie uns 
selbstverständlich gerne faxen und E-Mails schreiben.

Schafwäsche 1–3
71296 Heimsheim
Telefon 07033 536910
Fax 07033 3827
www.printsystem.de
anzeige@printsystem.de
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Geschäftsanzeigen

Kinoprogramm

Kino-Center Weil der Stadt vom 03.09.– 09.09.2015 Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Die Minions
(o.A.)

Der kleine 
Rabe Socke 2 
 – Das große 
Rennen
(o.A.)

Margos 
Spuren
(empf. ab 10)

Täterätää! 
Die Kirche 
bleibt im Dorf 2
(ab 6)

Hitman – 
Agent 47
(ab 16)

Dating Queen 
– Beziehungen 
sind auch keine 
Lösung
(ab 12)

Mission 
Impossible – 
Rogue Nation
(ÜL / ab 12)

Learning to Drive – 
Fahrstunden für´s 
Leben
(ab 12)

Oops –  
Die Arche ist 
weg
(o.A.)

Pixels
(ab 6)

Anni Felici 
– Barfuß 
durchs Leben
(ab 12)

Do/Fr 17.30 Do/Fr 17.30 tägl. 17.30 tägl. 19.00 tägl. 20.15 tägl. 20.15 tägl. 20.15 tägl. 20.45 Sa/So 15.15 Sa/So 16.15 Sa/So 17.30
Sa/So 15.15 Sa/So 15.15
Mo/Di/Mi 17.30 Mo/Di/Mi 17.30

alle angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.

Betriebsferien rechtzeitig ankündigen! – anzeige@printsystem.de – 07033 5369 -32


